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Presseeinladung 

 

Pressekonferenz der vbw zum Start der Kampagne „So möchte ich  

arbeiten! Mehr Flexibilität in der Arbeitszeit“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das deutsche Arbeitszeitgesetz wird den Herausforderungen der modernen 

Arbeitswelt nicht mehr gerecht. Von einer flexiblen Arbeitszeitgestaltung profi-

tieren dagegen Arbeitnehmer und Arbeitgeber gleichermaßen. Die vbw – Ver-

einigung der Bayerischen Wirtschaft e. V. hat daher unter Mitwirkung zahl-

reicher Mitgliedsverbände eine Kampagne zu diesem Thema gestartet. 

 

Zum Auftakt der Kampagne laden wir Sie zu einer Pressekonferenz herzlich ein.  

 

Der Termin: 

Mittwoch, 26. April 2017, 11:30 Uhr – ca. 13:00 Uhr, 

Hotel Bayerischer Hof, Palaishalle, 

Promenadeplatz 2-6, 80333 München. 

 

vbw Präsident Alfred Gaffal wird Ihnen die Position der bayerischen Wirt-

schaft zum Thema Arbeitszeitgesetz und die Kampagne vorstellen.  

 

Vertreter folgender teilnehmender Verbände werden zudem mit branchen-

spezifischen Kurzstatements Praxisbeispiele geben: Bayerischer Hotel- und 

Gaststättenverband DEHOGA Bayern e. V., Bayerischer Bankenverband e. V., 

Fachverband Schreinerhandwerk Bayern, Landesverband Bayerischer Bau-

innungen (LBB), VOA – Verband für die Oberflächenveredelung von Aluminium      

e. V., mib – Mittelstand in Bayern, Vereinigung der Selbständigen und mittel-

ständischen Unternehmer e. V., Landesverband der Campingwirtschaft in Bay-

ern e. V. (LCB), Landesverband Bayerischer Transport- und Logistikunterneh-

men (LBT) e. V., Arbeitgeberverband für die Land- und Forstwirtschaft in Bayern 

e. V., Bayerischer Industrieverband Baustoffe, Steine und Erden e. V. (BIV), bpa 

– Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e. V. (Landesgeschäftsstelle 

Bayern), Verband der Bayerischen Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitenden 

Industrie e. V.  

 

Bitte teilen Sie uns telefonisch (089-551 78-373), per Fax (s. u.) oder per  

E-Mail (andreas.ebersperger@ibw-bayern.de) mit, ob Sie teilnehmen können. 

Mit freundlichen Grüßen 

Andreas Ebersperger 

Telefax-Nr. 089-551 78-376 
__ Ich nehme teil 
__ Ich nehme nicht teil 


